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P r o v i n z i al » Blatt

Baöischen Rarkgrafschaft.
I^ro . 6 . Donnerstags den 9 . Februar 1804 .

MitKurfürstlich - Badischem gnädigstem Privilegio .

Landeü - Verordnungen .
Mas Practiciren der Notarien betreffend .^ Es ist bereits den in den kurbadischen Lande»

befindlichen immatriculirten Notarien alles Practiciren bei- Gerichts . Stellen , und die Fertigung
gerichtlicher Schriftsätze , nach den vorliegenden Landesfürstlichen Verordnungen unterm ra . tiuj .
von dem kurfürstl . Hofgericht in Rastadt untersagt worden . Damit qber diese Notarien auch in

Hinsicht auf aufferzerichtliche Gegenstände zur Kenntniß ihres eigentlichen Geschäfts -Kreises gelangen
mögen , so wird derselbe andurch dahin bestimmt : 1) daß es jedem iy den kurbadischen Landen
immatriculirten Notar erlaubt sey , Testamente , Kodicille und sonstige letzte Willens -Verordnungen
und Wechsel-Protestationen aufzanehmen und zu fertigen ; und so fern Jemand die Erlaubniß zur
Privat - Inventur erhalten haben sollte , in so fern derselbe als vorhin geprüfter Inventur - und
Theilungs - Geschäfts - Verständiger sich iegitimiren kann , solche zu besorgen , auch Vorstellungen
und Suppliken abzufassen , in so fern dieselbe nicht einen streitigen Rechts - Gegenstand zum Inn -

Halt haben sollten . Daher es sich nun 2) von selbst versteht , daß eö jedem Notar verboten sey ,
öffentliche Inventuren , Vermögens - Uebergaben , Einkindschaften , Eheberedungen oder Instrumente
über Käufe , Täusche und andere Kontrakte in den kurbadischen Landen auszufertigen , Pfleger zu
bestellen und zu beeidigen , und noch weniger Jemand vor Gericht mündlich oder schriftlich zu ver¬
treten , Zeugen zu beeidigen und zu verhören , ohne vorher in jedem einzelnen Fall dazu besondere
Erlaubniß erhalten zu haben , es wäre dann , daß nur ausser Landes , z . B . bei- den Reichsgerichten
von solchen Zeugen - Verhören Gebrauch gemacht werden wollte , wie solches bereits am Z . July

verordnet worden . Oecretum ssno suxr -a.

General - Dekret an sämmtliche Ober - und Aemter , auch Ober - und Raths - Vogteyen .
sDie Einsendung der Relations - Gebühren betreffend .^ Da man wahrgenommen hat , daß die

von Sr . kurfürstl . Durchl . den Räthen des kurfürstl . HofgerichtS dahier zur Besoldung geschlagenen
Relationö Gebühren mehrmals unfrankirt eingeschickt , und dadurch neue Verfügungen sowohl hier
als auf dem Lande veranlaßt worden ; so wird allen betreffenden Ober - und Aemtern , auch Ober - und

Raths - Vogteyen andurch zur Nachricht bekannt gemacht , daß zur Abkürzung künftighin Key Bestim¬
mung der Relations - Gebühr auf das Porto schon die Rücksicht mitgenommen werden wird , die

Einsendung dieser Gebühren also von den Decreturen des g . Febr . an , unfrankirt durchaus geschehen
sollen . Verfügt bey kurfürstl. badischem Hofgericht, Rastadt den «7. Jan . 1804.



A l l g e m e i n e U e H e r s i ch t
über den Zustand des kurbadisch evangelisch - lutherischen Schulmeister - Gittwen - Fisck.

xro 1802 .

Einnahme .
Rezeß
Reytrag der Mitglieder . .
Promotions - Taxen .
Gnaden - Quartalien .
Vocations -Tcix der Geistlichen »
Kapital - Ziimse
Adgelößte Kapitalien .
Zinns - Raten
Zinns von Gant - Gelder »
Zinns von Ausständen .
Don andern Diözesen ,
Dom Ausstand .
Ersatz

Summa Summarum . .

Remanet . .

fl . kr .
r - 74 - 33 4 ,
k>4i - ry

88 - 454
Zvi - 5ü -

75 - 3o
öc>4 - 33 4
7 ->3 - rq r

15 - —
rb - 1^ 4

4 - 15 4
88 - —

84Y - 5r
3 - 56

4867 - - 44
3yr6 - - 4
951 - 2 -4

Ausgabe

Rezeß

An Wittwen und Waisen

Beytrag von FiskuS -Quartalien

Angelegte Kapitalien

Einzugs - Gebühr

Für Schreibmaterialien
An andere Diözesen

Im Aufstand ,
Ersatz

gangen und nachgelaßcn .
Ins ^rmein

Summa Summarum .

fl . kr.

I <X-8 - II 4

4 - 254
I 82Z - —

bi - - 4
4 - 3o

83 - —-

744 - 57 4
24 - 10

ror - 14 4
- - - 4

» 34ib - - 4

Status
Remanet
Alte und neue ' Kapitalien ,
Eantgeldex , .
Ausstande » ,

Fernd bestund der Status in .
Vermehrt um .

Obergerichtk
'
iche Kundmachungen .

Karlsruhe .' sDanksagung .z Aufdicunterm rb .
December vor . Jahrs von Seiten der Unterzeichneten
Behörde an das Publikum erlassene Einladung , den Ar¬
men entbehrliche Kleidungs -Stücke abzutrcten , sind von
vielen Wohlthätern der Armen , Geld und andere Gaben
hieher gesandt , und dem Endzweck gemäß verwendet
worden .

Man findet sich verpflichtet , dafür öffentlich zu dan¬
ken, und besonders hiebcy die von dem Hof -Factor Elkan
Reutlinger ihm wegen eines rückgängig gewordenen
Pferdehandels adjudicirte , uneigennütziger Weise auf obige
Art verwendete 10 Louisd 'or zu bescheinigen.

Da die eist spät eingefallene Kälte derartige Wohl¬
taten immer noch anwendbar werden läßt , so ist man

» Fund »
'
/

4Sr fl . - z 4 kr.
. I35rg fl. 58 kr.
. 5r8 fl. ir 4 kr.
. 7qg fl. 57 4 kr.

Summa . . . i5 ?8q fl. Zr 4 kr.
. 15014 fl. 42 4 kr.

. 774 fl« 48 4 kr.
'

auch fernerhin gerne zu deren Uebernahmc und richtiger
Distribution bereit . Karlsruhe den 8. Febr . 1804 .

Kurfürst ! . Polizcy - Deputation .
Karlsruhe . sEhegerlchts - Vorladung .z Der im

August 1802 seine Ehefrau , Elisabethe gebohrne Braun ,
böslich verlassen habende Bürger und Müllcrmeistcr ,
Friedrich Babel in Neckargmünd , solle auf angebrachte
Ehescheidungsklage gedachter seiner Ehefrau binnen 4
Wochen von heute an , vor hiesigem Ehegcricht in Per¬
son erscheinen , und auf die angebrachte Klage sich ge¬
hörig verantworten , und Ehegerichtliche Entscheidung
unter dem Präjudiz abwarten , daß seine klagende Ehe¬
frau ihres Shcbandcs für entbunden erklärt , fgegenlihn
aber auf Betreten das weitere «Vorbehalten werden wird .
Verordnet im Kurfürst !. Evang . Luth . Ehegcricht Karls¬
ruhe den rr - Jenner 1824 .



Mannheim . Landes - Verweisung .^ Der Frie¬
drich Schleifcnbaum ist wegen Vaganten -Lebens , falschen
Kollcctircns , und mit der Marianna Lohin geführten un¬
züchtigen Wandels j » einer einjährigen Zuchthausstrafe
mit Willkomm und Abschied, dann Landes - Verweisung
verurthcilt ; gedachte Marianna Johanna Lohin aber we¬
gen gleichmäßig geführten Vagantcn -Lcbcns und mit dem
Schleifcnbaum begangenen Ehebruchs .zu einer siebe, , mo¬
natlichen Arbeitshaus -Strafe kondcmniret , und nach de¬
ren Erstehung der kurfürstl . badischen Landen verwiesen
worden . Verfügt im kurfürstlich badisch rhcinpfäljischcn
Hofgcricht Mannheim am 17. Jan . 1804 .

Signalement .
Friedrich Schleifcnbaum , kleiner hagerer Statur ,

schwarzbraunen Haaren , blassen glatten mageren Ange¬
sichts, spitzen Kinns und Nase , braunen Augen und Aug -
brauncn , dermalen einen ' braunen tuchenen Neberrock mit
metallenen Knöpfen anhabcnd .

Maria Anna Johanna Lohin , kleiner dicker gesetzter
Statur , ovalen Angesichts , kleiner Nase , etwas blattcrn -
narbig , bräunlichen Haaren , blauen Augen , dermalen ei¬
nen gelb Lotuncncn Neberrock mit Flanell gefüttert , an¬
habcnd .

Mannheim . sAusgerissene Züchtlinge .^ Am r8 .
Abends um halb 7 Nhr sind nachstehende Züchtlinge ge¬
waltsamer Weise aus hem Zuchthausc zu Bruchsal ent¬
wichen und flüchtig geworden z da uns nun an deren
Habhaftwcrdung gelegen , als ersuchen wir alle Ortsobrig -
kciten , den unsrigcn aber befehlen wir , auf diese Flücht¬
linge , im nachstehenden Signalement beschrieben , genaue
Spähe und Kundschaft ausZustellen , und auf Vetretten
zu arretiren , fort uns davon gegen Erstattung der Kosten
die gefällige und rcsp . schuldige Nachricht zu ertheilen .
Mannheim den 31 . Januar 1804 .

Kurf , badisch rheinpf . Hofgericht .
S i g n a l e m e nt .

r ) Jakob Schmitt , ein Vagabund und Pfcrdsdieb , 36
Jahr alt , von untersetzter Statur und schwarzen Augen ,
einen grau wollenen Wammes und Brusttuch mit bcinc-
nen Knöpfen , grau wollene Jange Hosen und Schuh
ayhabcnd .

2 ) Franz Anton Heck von Bruchsal , ein Dieb , 38 Jahr .alt , mittlerer Größe , hat graue Augen und etwas rsthes
Angesicht, einen blauen tüchencn Rock mit rothem Futter ,tann grau wollene lange Hosen und Schuh anhabend .

3) Johann Friedrich Klenck von Gleichen, ein Pferds-

Dieb , Z7 Jahr akt , mittler Größe , hak rvthlichte Haar ,
und sommer - fleckigtes Angesicht , einen grau wollenen
Wammes und Brusttuch mit beinenen Knöpfen , auch
dito lange Hosen und Schuh anhabcnd .

4) Johannes Walter von Kirchhausen , 34 I . alt , hat
blaue Augen und blonde Haare , einen blau tüchencn Rock
und dito lange Hosen , dann Stiefel anhabcnd .

UntergerichtlicheAufforderungenund
Kundmachungen .

US chulden - Liquidstionen . H >
Andurch werden alle diejenigen , welche an folgend »

Personen etwas zu fordern haben , bey Verlust der For¬
derung zur Liquidirung derselben vorgeladen . Aus dem

Obcramt Röteln
1 ) an den Weber Friz Stenck Zu Maulburg auf de«

27 . Februar in dem Ort Maulburg ;
2 ) an den ausser Land ziehenden Burger Hans Jörg

Gselliger zu Haußcn auf den 21 . Februar in der Stadt «
schreibe« !) zu Schopfhcim ;

z ) an den ausser Landes ziehenden Burger Jakob Mül¬
ler zu Haußen auf den 22. Februar in der Stadtschrei -
bercy zu Schopfheim ;

4) an den ausser Landes ziehenden Burger Michael Stier
zu lHaußen auf den 23, Februar in der Stadtschrciberey
zu Schopfhcimz

5 ) an -den Br . Bartlin Nnzingcr zu Hausen auf den 2v.
Februar in der Stadtschrciberey zu Schopfhcim ;

6 ) an den ledig verstorbenen Conrad Schneider in
Weil auf den 27 . Fcbr . m dem Wirthshaus zum Schwa¬
nen allda ;

7) an den ausser Landes ziehenden Schneider -Meister
Jakob Pflüger zu Schopfhcim . .,f den r . März in der
Stadtschrciberey Zu Schopfheim ;

8 ) an den ausser Landes ziehenden Burger Jakok
Meyer zu Wiechs auf den 2 . März in der Stadtschrei -
dercy zu Schspfheim . Aus dem

Oberamt Hochberg
an den entwichenen Becker -Meister Wilhelm Friedrich

Stierlin von Emmendingcn auf den 21 . Febr . in der
Stadtschrciberey allda . Aus dem

Oberamt Dberg
an die Verlassenschaft des Burgers und Zieglers Be¬

nedict Streck zu Sasbach auf den 31 . Januar in der Amt -
schreibe« !) zu Bühl . Aus dem

Oberamt Badenweiler
an den Burger Ludwig Pfisterer zu Opfingen und



' dessen Ehefrau Katharine Rappin von Thl'ettgen auf den
LZ. Febr . in dem AnkcrwirthshauS zu Thiengcn . Aus dem

Amt Schlierigen
an den Bürger alt Anton Wcttlin zu Schliengen auf

den 17. Merz in der Amts -Kanzlei ) Zu Schliengen . Aus
Oberamt Rasladt

an den Burger Hans Adam Jung zu Steinmauern
auf den 27. Febr . in dem Wirthshaus zum Anker allda .
Aus dem

Oberamt Pforzheim
1 ) an den Burger Andreas Bischof zu Dietlingen auf

den iZ . Febr . auf dem dasigcn Rathhaus ; '

2 ) an den Burger Jakob Säuberlich zu Ellmendingen
« uf den 17. Febr . ruf dem dasigcn Rathhaus .

3) an den jung Georg Adam Kaucher zu Bauschlott auf
Len 20 . Febr . auf dem Rathhaus daselbst, wobey bemerkt
wird , daß die Ehefrau in der raten Klasse an ihrem
Beybringen schon 975 fl. vcrliehrc . Alis dem

Ober » ogtel ) - Amt Gengcnbach
an den Burger Georg Lehemann und seine Ehefrau

Katharine Himpelin in der Vogtey Norderach auf den
2z . Febr . in der Amtschreiberey zu Zell . Aus dem

Oberamt ' Ettlingen
an den Burger Andreas Daum in Völkerspach auf den

ib . Febr . in dem dasigcn Engelwirthshaus .

sMundtodt - Erklärungen . ĵ
Ohne Bewilligung des Pflegers soll bei) Verlust der

Forderung folgenden Personen nichts geborgt oder sonst
mit denselben kontrahirt werden . Aus dem

O b e r a m t R ö t e l n
dem Erzknapp Mathias Zimmer zu Holzen , dessen

Pfleger der Burger Georg Hagin von da ist. Aus dem
Oberamt Hochberg

den Michael Mügelischen Eheleuten zu Bischoffingen ,
deren Pfleger der Burger Franz Schmidt von da ist.
Aus dem

Oberamt Badenweiler
der Martin Sollkngcrischen Wittwc zu Dattingen , deren

Pfleger altStaabhalter Dreycr von da ist . Aus dem
Oberamt Mahlberg

dem Burger und Schnsidtmcister Fidel Kopp
'
ju Sulz ,

dessen Pfleger Landelin Colmer von da ist. Aus dem
Amt Stein

dem Burger und Bauern Michael Kaucher , sogenann¬
ten Ziegler Michael , und dessen Ehefrau , deren Pfleger
der Bürgen und Richter Michqel Kaucher von da ist.

sCrb - Dorladunqen . ^
Folgende schon langst abwesenden Personen oder bereit

Leibes -Erben sollen binnen q Monaten sich bey der Obrig¬
keit , unter welcher ihr Vermögen stehet, melden , widri¬
genfalls dieselbeals abgestorben werden angesehen , und ihr
Vermögen an ihre bekannten nächsten Anverwandten wirb
ausgcliefert werden . Aus dem

Oberamt Ebcrstein
Der seit 12 Jahren von Haus entfernte ledige Bur¬

gers Sohn Joseph Lang von Hörden .

^ Ausgetretener Vorladungen . ^
Nachbemerkte böslich Ausgetretene sollen binnen z Mo¬

naten bey Strafe der Vermögens - Konfiskation undLan -
des -Verweisung sich bey ihrer Obrigkeit stellen. Aus dem

OberamtRöteln
r ) der von kurfürstlichem Militair defertirte Ludwig

Hug von Landern ;
2) der von kurfürstlichem Militair defertirte Martin

Müller von Holzen ;
z ) der von kurfürstlichem Militair defertirte Johann

Eppelin von Schlechtenhaus . Aus dem
Oberamt Baden weiler

der wegen mehrmaliger Unzucht verurtheilte Burgers -
Sohn Friedrich Wellin von Müllhcim . Aus dem

Oberamt Rastadt
Joseph Opferkuch von Rastadt . Aus dem

Oberamt Gernsbach
der von dem Infanterie - Regiment Markgraf Ludwig

entwichene Wendel Valentin Merz von Suljbach .

Durlach . sVieh - und Krämermärkte .s Die in hie«

flger Stadt während dem Krieg ganz in Abgang gekomme-

penVichmärktc werden mit Landesherrlicher Genehmigung
künftig wieder gehalten und mit den Krämermarktcn ver «
Kunden. Diese resp . Vieh - und jJahrmärkte werden da¬
hier abgchalten :

Der r . auf Dienstag nach Pfingsten ,
der r . sauf Dienstag nach Laurcntii ,
der 3 . auf Dienstag nach Simon Judä ,
der 4. auf Dienstag » ach dem z. Advent .
Es wird tdaher dieses

'
zu Jedermanns Nachricht hie^

mit öffentlich bekannt gemacht. Durlach den 2z . Jenner
1804 . Stadt -Rath iaflda.

Pforzhelm . sSlgnalemcnt .) Joseph Klißlich von
Frankenberg in Schlesien , welcher wegen Vaganten Le¬
ben - , Wildern - und Ouacksalberey dahier im Zuchthaus



gesessen , wurde den zo . Jenner d. I . aus dem hiesigen
Zuchthaus entlassen , und er der Kurfürst ! . Badischen
Lande verwiesen. Er mißt s Schuh z und einen halben
Zoll , ist ZS Jahre alt , von starkemjKörperbau und breit¬

schulterig , hat ein blasses Gesicht , eine hohe Stirne ,
kleine blaue Augen , eine spitze Nate , und ist bekleidet
mit einem grün tüa -enen Ueberrock einer rothen scharla -

chencn Weste , langen werkenen Nebcrhosen , wollenen

Strümpfen , Schuhen mit Bändeln , und einen alten

drcycckigten Huth . PforZhelni den r . Fcbr . 18 --4.
Kurfürstliches Oberamt .

Stein . sLandes - Verweisung und Konfiskation .^
Gegen den aus kurbadischen Kriegsdiensten ausgetrete¬
ne» Jakob Friedrich Freyburger von Darmsbach , welcher
auf die gegen ihn crlaßene Edictal - Citation nicht er¬
schienen ist, wurde von kurfürstl . Hofratb den rb . Dec .
i8 -- z r . S . Nrv . 10882 . die Landes - Verweisung und
Vermögens -Konfiskation erkannt . Amt Stein den 4.
Jan . i8oz .

Ettlingen . sDorladung .) Der Brauknecht Fried¬
rich Goller von Pforzheim , welcher von der ledigen Bar¬
bare Rvllin dahier als Schwangerer und Vater ihres
Kindes angezcigt worden ist dsr nähern Untersuchung
aber durch sein unerlaubtes Fortbcgcben von hier sich
entzogen hat , wird hierdurch aufgcfordcrt , innerhalb 6
Wochen a dato an vor Oberamt dahier sich cinzufinden ,
und auf die gegen ihn angebrachte Klage Red und Ant¬
wort zu geben , widrigenfalls das Rechtliche in contuma -
tiam sgegen sihn erkannt werden wird . Verordnet bey
Oberamt Ettlingen den rr . Jen . 1804 .

Ettlingen . sVichmärkte .z Höchster Bewilligung
zufolge , hat die hiesige Stadt die Erlaubniß , an ihren
bestehenden 4 Jahrmärkten auch Vichmarkt zugleich hal¬
ten zu dürfen ; cs wird daher zu Jedermanns Wissenschaft
bekannt gemacht , daß jedesmal der Viehmarkt den Tag
vor dem gewöhnlichen Ärämcrmarkt wird gehalten werden .
Es ist also für das Jahr 1804 der erste Vichmarkt Akvn-
tags den - 7 . Hornung , der zwcyte Dienstags den 24.
Juli ) , der dritte Montags den 12 . November und der
vierte Dieffstags den r8 . Dcccmber . Ettlingen den 18.
Dcccrnber i8oz . Verordnet bcym Stadtrath .

Badcnweile r . sVorladung .z Wenn sich die Elisabeth
Müllerin von Thaingen , Kantons Schaffhausen , welche im
1 . 1802 zu Mengen ein Kind ausgesctztund sich darauffort -
zemacht . bat , nicht binnen z Monaten dahier cinfinden
«vd wegcngieseöihrcö Vergehens gehörig verantworten

wird , so wird sie aus diesseitig Kurfürstlichen Landen ver¬
wiesen werden . Signatum Müllheim den Z . Jan . i8 -?4.

Kurfürst !. Bad . Oberamt allda.
Vadenwciler . sVorladung .ä Susanne Walterin

von Auggen , die sich mit ihrem Schwager Martin He¬
uer wiederholt in Blutschande vergang n hat , und dar¬
auf ausgetreten ist , wird hiermit vorgeladen , sich binnen
z Monaten dahier einzuflnden , und wegen ihres Aus¬
tritts und ihrer Vergehungen zu verantworten , widri¬
genfalls sie der kurfürstlichen Lande verwiesen , ihr Name
an den Galgen geschlagen und ihr Vermögen ihren un¬
ehelichen Kindern jugeschieden werden wird . Verordnet
Müllheim den 20 . Jen . 180L.

Kurfürstlich badisches Oberamt . . .
Vadenwciler . sSignalcment .ä Nachbescbricbcncr

Johannes Kern hat sich nicht nur eines bey seinem Mei¬
ster dem Georg Spoth von Mengen begangenen Haus -
Diebstahls , sondern «roch überdicß des nächtlichen An¬
griffs und der Mißhandlung des Hanns Jerg Schanz
von Mengen auf öffentlicher Straße schuldig gemacht, ist
aber nach verübter That entwichen, und nach eingejoge -
ner Erkundigung auch schon vorher wegen ähnlicher Ver¬
gehungen aus seinem Geburtsort ausgetreten .

Sammtliche löbliche Obrigkeiten werden deswegen er¬
sucht , die diesseitigen Untergebenen aber angewiesen ,
auf den Kern fahnden zu lassen , und wenn derselbe et¬
wa betreten werden sollte , solchen arretiren und davon
gefällige Nachricht hieher gelangen zu lassen. Müllheim
den 2b. Jen . 1804. Kurfürstlich badisches Oberamt .

Signalement .
Johannes Kern von Meisenheim gebürtig , rg Jahre

alt , schlanker Statur , 5 ^ 2 " groß , bleichen glatten An¬
gesichts , weißgelber gerade abgeschnittcner Haare , von
dergleichen Augbraunen und großen Mund , trug der»
seiner Entweichung einen abgetragenen halbleinenen Rock
mit breiten Camcelhärnen Knöpfen , ein scharlatinen Leib¬
lein mit weisen Knöpfen , schwarze lederne Hosen , ein
seidenes Halstuch , wcissc Strümpfe , bisweilen mit le¬
dernen Riemen , sonst aber auch mit rothen Banden ge¬
bunden , Schuhe mit weiffcn Schnallen und einen drcy¬
cckigten Hut .

Ebersteln . sDocladung .ä Wenn der wegen verüb¬
ter Wilddieberei ) entwichene IBurgcrs - Sohn Mathias
Schmidt von Reichenthal sich nicht biuuen b Wochen stellt
und verantwortet , so wird er des Landes verwiesen , sein

- Nähme an den Galgen geschlagen , und sein Vermögen
konflszirt werden . Publizistbetz Odexamt Gernffbach de «
r . Jan . 1804 .



Kauf - Anträge .
Karlsruhe . In der Müller '

schcn Hofbuchdrucke-
rey ist . erschienen :
Kurbadische katholische Kirchcn - Kom Mis¬

sion s - Ordnung , wornach sich alle zur katho¬
lischen Kiichen -Komflission verordncte Direktor , Vi¬
ze -Direktor , auch geistliche und weltliche Räthc und
Bcysttzcr in Dersehung ihres , Amtes zu achten ha -
1804 . brochirt .

Dieses Werk , welches mit der möglichsten Genauigkeitmid Eleganz gedruckt , mit einem in Kupfer gestochenenTitel und Vignette — die Frömmigkeit vorstellend —
versehen , ist zugleich das unentbehrliche Gesetzbuch, wor¬
nach sich alle unter der katkolischcn Kirchen -Lommission
stehenden Geistlichen , Kandidaten und Schullehrer Zu rich¬ten haben . Der Preis auf milchweises Papier ist i fl . ir kr.
KurbadischcLegal - Inspcctions - Ordnung ,

1804 . brochirt . . . . ir kr.
Kurba d.B randvcrsichcrungsOrdnungbr . irkr

Obige Werke sind in Kommission Zu den nemlichcn
Preisen zu haben :
In Bruchsal bei) der kais. Reichs -Postamts -Eppcdition .
Zn Offenburg bei) der kais. Rcichs -Postamts -Eppedition .
Zn Mannheim Key Buchhändler Kaufmann , Buchhänd¬

ler Bender und Buchbinder Mittel .
Zn Rastadt bey Hofbuchdrucker SpriyZing .
Zn Pforzheim bei) Buchhändler CH. F . Müller .
Zn Biberach bey dem kaiserl . Reichs -Postamt .
Zn Mörsburg Hey Postverwalter Barth ,
Zn Lahr bei) Buchdrucker Geiger .
Zn Heidelberg bey Buchbinder Meyer jun . , so wie in

allen Buchhandlungen .
Karlsruhe . sGarten -Verkauf .ä Ein halber Mor¬

gen "Garten im Hartwinkel ganz nahe vor dem Rüppurrer
Tchor , mit tragbaren Obstbäumen und einem gemeinschaft¬
lichen Brunnen , einer Scits Hr . Verwalter Kühnle von
Bauschlott , andern Seits Hr . Hofschmidt Bock , wird
entweder aus freyer Hand verkauft , oder bis Montag
den 20. Febr . Vormittags um y Uhr auf dem hiesigen
Rathhaus in öffentlicher Versteigerung hingcgebcn werden .
Die hiezu Kauflustigen belieben sich bey Hr . Rathsver¬
wandten und Stadtbaumeistcr Fcllmcth vorläufig des-
salls zu melden .

Karlsruhe . sMusikalicn -AnZcige.) In der vor¬
maligen Musikalien - Handlung von Carl Schütt ist ein
Assortiment der vorzüglichsten Muslkalien gegen nachste¬
henden Rabatt zu verlaufene nämlich für ro fl. baar
»rhältMN an . Mufikalieii den Werth ven so fl. ; wer

unter dem baaren Betrag von io fl. kauft , erhältzzpCk .Rabatt ; das diesfallsige Vcrzcichniß der Musikalien kann
in dessen Wohnung , dem römischen Kaiser gegenüber ,
eingesehcn werden .

Karlsruhe . sHeringe fcil .z Bey Handelsmann
Wieland am find frische Heringe und Bücklinge
angckommcn .

Karlsruhe . sAnerbictcn .Z Indem ich nicht nur
alle Sorten Klaviere , Flügel und Porte Piano , sowohl
nach Wiener als auch nach englischer Art neu verfertige ,
sondern derlei ) Instrumente auch reparire und stimme , so
will ich dem verehrten Publikum , unter Versicherung
Probe haltender Instrumente und billiger Bedienung , mich
bestens empfehlen . Zoh . Georg Schweickhardt ,

Anstrumentenmächer neben Hrn . Lichter-
Fabrikant Günther in der Fxiedrichsstraße .

Durlach . sFaß -Versteigerung .z In dem hiesigen
Stadtschrcibercy - Haus werden von Stadt und Amt Frey¬
tags den 24 . dieses Nachmittags 2 Uhr folgende in Eisen
gebundene gute Weingrüne Fässer öffentlich versteigert ,
als Nro . 6 . hält zs Ohm .

- 7. . . 40 -
- 8. . . Z8 -
- g . . . zo -
- 10 . . ZS -
- rr . . . zo -

Die .Liebhaber werden hiermit Zur Steigerung elng «<-
ladcn . Durlach den r . Februar 1804 .

Kurf . Obcramt und Stadtrath allda,

Pachtantrage und Verleihungen .

Karlsruhe . sStcigerung .Z Mit dem 23. April
gehet der SalZlicfcrungsaccord für hiesige Stadt zu Ende «
Es wird daher derselbe auf ein weiters Jahr vom 2Z .
April 1804 dis dahin 1805 . in öffentlicher Steigerung
Donnerstag den iS . Febr . Vormittags io Uhr auf dem
dahiestgen Rathhaus vergeben . Welches ZU jedermanns
Wissenschaft , und damit sich die Steigerungs - Liebhaber
cinfinden können , bekannt gemacht wird . Verordnet
beym Bürgermeisteramt und Stadtrath den zr . Icn . r8c>4.

Karlsruhe . sLogis . j Zn der Frau Rath Heri-
nig ihrer Behausung am Linkcuheimer Thor ist im ersten
Stock vorn heraus ein mcublirtes Zimmer Zu verleihen ,
und kann auf den 1 . März bezogen werden . Das Nä¬
here ist bey Sekretair Böckh Wittib zu « kragen.



Karlsruhe . sLogiS.) In dem Hause des Herrn
Zlnngießer ädelitenreich km kleinen Zirkel nächst der Rit¬
tergaffe , ist im ober» Stock , vorne heraus , ein Zimmer
für eine ledige Person zu verleihen , und kann sogleich
bezogen werden .

Karlsruhe . sLogis .z Bcy Sattlermeister Gottlob
Gmclin ist der ganze obere Stock zu verleihen , und kann
bis den rz . April bezogen werden . Das Nähere ist bcy
ihm selbst zu erfragen .

Karlsruhe . sLogls .j In der nenen Adlergaffe
Nro . zö? sind r Zimmer in der dritten Etage für einen
ledigen Herrn zu verleihen , und können auf den rz .
April bezogen werden .

Karlsruhe . sLogis .j In Nro . roz in der langen
Straße sind 4 bis 5 Zimmot zu verleihen , und können
sogleich oder auf den rz . April bezogen

"
werden . Das

Nähere ist im Komptoir des Provinzial - Blattes ju er¬
frage » .

Karlsruhe . sLogiS.j Bey Hofbedientrn Fritz ist
äm vbern Stock eine Stube , Kammer und Küche nebst
verschlossenem Hvlzplatz ju verleihen , und kann bis den
rz . April bezogen werden .

Karlsruhe . sLogii .j Veym Saifenffedcrmeister
Burkhardt in der Kronenstraße ist der obcre. Stockju ver¬
leihen , daß nähere ist bcy dem Ligenthümer zu erfragen .

Dienst - Anfragen .
Karlsruhe . sAnerbicten .j In einerKvnditorcy

ju Frankfurt am Mayn wirdZ ein Lehrling von guter Er¬
ziehung gegen ein Lehrgeld von zoo Rtlr . auf z jährige ,
und 200 Rtlr . auf 4 jährige Lehrzeit gesucht. Die seltene
Geschicklichkeit und Rechtschaffenheit de » Mannes , der
obigen Platz andiethet , versichert ein glaubwürdiger Mann
unseres Landes , der jenen persönlich kennt . Das Nähere
Ist in Karlsruhe im Komptoir des Provinzial -Blattes unb
in Pforzheim in der Expedition des dortigen Intelli¬
genz -Blattes ju erfragen .

Kommerzial - An fragen »
Durlach . Zwey brave und ^geschickte junge Männer

von hier sind als Musselin - Musselinet - Piquct - und
Paffein -Weber aus der Fremde zurückgekommen . Solche
haben bereits sehr schöne Proben ihrer Kunst geliefert ;
es fehlt ihnen aber zu einem soliden Etablissement an dem
gehörigen Fond , und sie wünschten aus diesem Grund einen
Affocie ju finden , der einen solchen beyjuschießen im

Stande wäre . Hiezu wäre vor der Hand mehr nicht nö-
thi > als zwey bis drittchalb tausend Gulden , und die Un¬
terzeichnete Behörde wird sich umso mehr ein Vergnügen
daraus machen, mit allenfallsigen Liebhabern , die sich bey
ihr melde» wollen , hierüber in Korrespondenz ju treten ,
als solche für die Geschicklichkeitund Rechtschaffenheit die¬
ser beyden jungen Männer haften zu können glaubt . Dur¬
lach dxn Z . Januar 1804 . Kurf . Oberamt .

Zur Nachricht .
Da Se . kurfürstl . Durchlaucht mir alle von Höchst-

Dero Handkaffe abhangenden Zahlungen zu berichtigen
gnädigst übertragen habe» , und andere Dicnstgeschäfte
mir mehrere Stunden des Tages wcgnehmen , so bitte
ich alle diejenigen , welche von gedachter kurfürstl . Handkaffe
Zahlungen erwarten , sich mit ihren Zettel » des Morgens
vo .'. io bis rr Uhr in meiner Behausung einzufinden .
Karlsruhe den 7. Febr . 1804.

Vierordt , geheimer Kämmerier »

Dienst - Nachrichten .
Serenisrimur A -cror haben gnädigst geruhet , in der

Rezeption von igor Herrn Georg Wilhelm Friedrich
- Herrcr vons MünjeSheim , Herrn Christoph Reinhard

Dicj von Karlsruhe , Herrn Jakob Friedrich lAugust
Nüfflin von Weisweil , Herrn Ludwig Friedrich Sievert
von Karsruhc , Herrn Friedrich Wilhelm Mejger von
Durlach ; sodann in der Reception von i8oz Herrn Jo¬
hann Ludwig Braun von Schmicheim , Herrn Ludwig
Christan Sachs von Karlsruhe , Herrn Christian Philipp
Herbst von Tegernau , Herrn Ernst Ludwig Bomnier
von Karlsruhe , Herrn Ka - l Wilhelm Sachs von Stein
in orämem Linäiäarorum dtiaikerU aufjunehmen . Sodann

Unterm 20. Dec . v . I . G N . 274 dem Herrn Ignaz
Iörgcr von Bühl liccntirm prrUicrnäi im Medicinischen
Fache zu ertheilcn . Ferner

Den vormalig Fürst Bischöfflich Speycrischen Hofcon -
trolleur Herrn Johann Peter Meyer , ju Bruchsal mit
dem Character als Hok - Oeconomic - Verwalter , ju
Mitbesorgung Ihrer hiesigen Hof - Ockonomic unterm 20.
d. M . dahier anzustellcn . Weiter

Haben Höchstdicsclbe folgende in Erledigung gekomme¬
nen , und jum Theil neu konstituirte Cameraldienste^

in
der Markgrafschaft nachbcmeldten Dienern zu übertragen
gnädigst gerucht , als

Die Verwaltung Karlsruhe dem bisherigen Einneh¬
mer Herrn Sievert daselbst , dessen Stelle dem Rech-



tnmgsrath
'und Wsskwen - Kassenve'-rcchner Herrn Waag

unter Beybehaltnng der Wittwcn - Kaffcvcrrcchnnng ,
die Verwaltung Pforzheim dem Einnehmer Herrn Gerst -
ner in Stein , dessen Stelle dem Rechnungs - Revisor
Herrn Parthold , die Verwaltung Stein dem Kanzlen -
Reglstrator Herrn Crecelius , die Ockonomie - Verwal¬
tung Gottsau dem Einnehmer Herrn Hoher in Lörrach
und dessen Stelle dem geistlichen Verwaltungs -Verweser
Herrn Rheinberger daselbst, die Verwaltung Rotteln
dem Einnehmer Herrn Bodemcr in Kandern , und diese
Einnehmerci ) dem Amtskellerey - Verweser Herrn Pit -
tius zu Bühl , die Vurgvogteu Badcnweiler dem Rcch-
nnngsrath Adjunkt Herrn Sceber , die Verwaltung
Schlicngen dem zu der nun aufgelößt werdenden Ein -
nehmerei ) Badcnweiler provisorisch bestellt gewesenen
Buchhalter Herrn Heibster , die Amtskellerey Schwar -
zach dem Oekonomievcrwalter Herrn Roscnseld aus dem
Heimbrvnn , die Amtskellerey Steinbach dem Ockono -
mievcrwalter Herrn Plttius zu Bühl und die Amtskclle -
rcy Bühl dem bisherigen Einnehmer Herrn Iistler daselbst.

Ebenso haben Hochstdiesclbe gnädigst geruhet , den
seitherigen Pforzheiiucr Stadtschreidcrcy - Scrlbenten
Herrn Johannes Ringer als Registrator bey Kurfürstl .
Hvfraths - KanZley ersten Senats anzustellen .

Kirchenbuchs - Auszüge .
Karlsruhe .

sGebvbrene .z Den i . Februar . Marie Friederi¬
ke , Vat . Hr . Theodor Oelenheinz , Goldarbeiter . Den
i . Johann Christian , Vat . Hr . Christian Kiefer , Bür¬
ger und Wägermeister . Den z . Katharine Johanne ,
Henriette , Vat . Fried . Frohmüller , Lehnkutschcr. Den
Z . Gustav Adolph . Vat. Hr. Valentin von Hofen ,
kurfürstl . Kammerlakay .

sGcstorbene .il Den 20 . Jan . Herr Johann Chri¬
stian Griesbach , kurfürstl . Geheimer Legationsrath , alt :
67 Jahre 8 Monate 27 Tage . Den r . Februar . Karl
Konrad , Johann Georg Lindncrs , Bürgers und Pfla -

stcrcrmeisters Söhnlcin , alt 5 Monate . Den 1 . Frau
Maximiliane Christiane , Baronne von Geyer , ged. Reichs-
«n-äfin von Sponeck , alt 7z Jahre 8 Monate,18 Tage .
Den 4. Anne Marie Magdalene , geh . Arnheitin , Georg

Adam Braun , Bürger und Bcckermcister ' , Ehefrau ,
alt 88 tJahre n Monate 17 Tage . Den,b . Frau
Sophie Magdalene , geb . Schneiderin « , Herrn Wilhelm
Fronuncls , kurfürstl . Landdaumeistcrö Ehegattin , alt
27 Jahre weniger 14 Tage .

In der hiesigen res . Gemeinde den 20 . Jan . Chri¬
stiane Katharine , Wittwe des wcyl. Johannes Lang, herr¬
schaftlichen Reitknechts , alt Sy Jahre ic> Monate .

sKvpulirte -il Den 7. Februar . Johann Göttlich
Jock , Reitknecht bey des Herrn Markgrafen Ludwig ,
Hvchfürstl . Durchlaucht , mitLvcElisabeth Barbare Lind-
nerin , Johann Georg Lindners , Zieglers im Haartwinkel ,
mit Katharine Barbarc geb. Hübschcrin , ehelich erzeugter
lediger Tochter .

D u r l a ch .
sGcbohrene .^ Den 25. Jenner . Johann , Vater

Wilhelm Ade , Taglöhner in der Cottonfabrik . Den 24.
Jobann Christoph Maximilian , Bat . Joh . Christoph Reich
Bürger und L -aifensieder .

Gestorbene . Den 10. Jan . Elisabeth Margarethe ,
Vat . Christoph Friedrich Groß , Hintersaß , alt 5 Tage .
Den 10 . Magdalene Katharine , Vat . AntonjKnnnm , Mus -
guetler -Korporal , alt 5 Monat . Den 15. Salome , geb.
Weilcnmäunin weil . Simon Grasle , Bürgers u . Schuh -
machermeistcrs , Wittwe , alt 74 I - , 3 M . ü Tage . Den 22.
Friedrike Sophie Veckcrin , Daniel Ralje , Bürgers und
Schneidermeisters Ehefrau, , alt bz I . 7 M . Den 22. Joh .
Martin Fell , ein Saamenhandlcr von Thüringen , alt bü I .
Den 24. Ludwig Heinrich , Bat . Joh . Ludwig Diezel ,
Bürger u . Schneidermeister , alt 2 I . 4 M . 20 Tage .

sKopulirte .z Den rZ. Jenner . Joh . Georg Göh -
ring .- verwittweter kurfürstl . Amtskellerey Stallbedientcr
dakicr mit Eve Katharine Geißlerin , des Jakob Geißlers
Bürgers in Au ehel . erz. led. Tochter »

Auflösung der Charade in Nro . F.
Z 0 p f - B a n d .

R ä t h s e l.
Mancher hat ' s am Stiefel ; Mädchen wohlgcmnth

Tragen ' s vor dem Busen . Bcyden steht cs gut .

Marktpreise vom 6 . Februar 1304 .

j Frucktpreiß . ! aa -ls ' Du , l . Pforzl 1 Brod -Tape . Karls » Durl . Fleisch -Taxe . Karlsr Durl . Victualien ,

Das Malter .
Neuer Keruen
Alter Kerne » .
Waizen . .
Necc Korn .
Alt Korn . .
Gcm . Frucht .
Gersten . .
Hader . . .
Welkchkvrn .
Erbsen d .Sri ,
Linsen . .
Bohnen . . .

ft .

4
8

5

4
3
7
l

kr

15
42

cs

40
45

ft -

4
«

5

4
3
7
r

kr

20
3 ->

45

40
5<o
- 8

IO
IO

ü

3
3
10

kr

20

43
20
40
cc>

Ein Weck zu r
kr . hält . .

dito zu 2 kr . .
Weisbrod zu

h kr . halt .
Schwarzbrod

zu 5 kr . halt
dito zu io kr .
Weis Mehl d .

Ps > kr .

P

1

1
4

«L
13

r3

31

P

1

1
3

13

10

23
26

Das Pfund .
Mast Ochseufl .
Gemeines dito .
Rindfleisch . .
Äühfleisch . .
Kalbfleisch . .
Räuplmgsfl . .
Hammelfleisch .
Schweines !. .
Ochsenzuiig .
EiuOchsenmacU
Tin Ochscnfuß .
Ein Kalbskopf .

kr.
8
7
6
5
ü

7
8
iS

10
7

ib

kr .
8

7

7

7'
.8
8

7
24

Das Pf .
Rindschmalz

28 kr .
Schweine -

schmalj24kr
Butter 24 fr .
Lichter 24 kr .
Sassen 20 kr.
Unschlitt der

Cent . 20 fl .
z Eycr 4 kr .

Karlsruhe gedruckt in der Mülller ' schen Hofbuchdruckerey . Nro 144 .
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